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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Jung, 

 

die FDP-Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal beantragt, der Rat möge am 30. Juni 2014 

beschließen: 

 
Die Verwaltung wird gebeten, geeignete Maßnahmen zu erarbeiten und dem Rat und seinen 
Ausschüssen vorzulegen, mit denen die im Einwohnermeldeamt und den Bürgerbüros 
angebotenen Dienstleistungen bürgernah praktikable gewährleistet werden können. 
 
Weiter wird die Verwaltung gebeten zu prüfen, inwieweit zukünftig Kompetenzen und Aufgaben 
an die Bürgerbüros zurückgegeben werden können, um gerade vor Ferienzeiten Überlastungen 
einzelner Dienststellen zu vermeiden. 
 
Begründung: 

Die jüngsten Zustände am Einwohnermeldeamt mit stundenlangen Wartezeiten waren für die 
Bürgerinnen und Bürger in den vergangenen Wochen ebenso wie für die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter eine Zumutung, die sich in dieser Form nicht wiederholen darf.  
 
Die Bündelung von Aufgaben im Einwohnermeldeamt am Steinweg unter gleichzeitiger 
Vernachlässigung der Bürgerbüros hat sich offenkundig als nicht praktikabel herausgestellt. 
Die noch im letzten Jahr gefeierten Erfolge bei der Reduzierung der Wartezeit, waren offenbar 
leider nur saisonal, aber nicht organisatorisch begründet. 
 
Dass kurz vor den Ferienzeiten der Besucherandrang besonders hoch ist, ist seit langem 
bekannt. Hier gilt es geeignete Maßnahmen zu finden, um eine Wiederholung der diesjährigen 
Missstände zu vermeiden. 
 



 

 

Von daher erscheint es folgerichtig neben der Suche nach geeigneten Maßnahmen im 
Einwohnermeldeamt selbst, auch die dezentralen Bürgerbüros in Ronsdorf, Cronenberg, 
Vohwinkel und Langerfeld-Beyenburg ganzjährig und insbesondere zu Stoßzeiten vor den 
Ferien wieder mit mehr Kompetenzen und Aufgaben zu betrauen.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 Alexander Schmidt 
- Fraktionsvorsitzender - 
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